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Hodlnauts Gläubiger bevorzugen
Liquidation statt Sanierungsplan

(Bericht)
Einige Gläubiger des notleidenden

Kryptowährungskreditgebers – Hodlnaut – sind Berichten
zufolge nicht begeistert von dem vorgeschlagenen
Umstrukturierungsplan, der es den Direktoren des

Unternehmens ermöglichen könnte, an der Spitze zu
bleiben. Stattdessen würden sie es lieber in Liquidation

sehen, weil sie glauben, dass sie dadurch Zugang zu ihren
eingefrorenen Vermögenswerten erhalten. Laut einer

Berichterstattung von Bloomberg wollen die wichtigsten
Gläubiger von Hodlnaut, dass die Firma so schnell wie

möglich liquidiert wird, in der Hoffnung, dass dadurch „das
verbleibende Vermögen des Unternehmens maximiert

werden kann, das zur Verteilung zur Verfügung steht“. Sie
lehnten den potenziellen Umstrukturierungsplan ab, der es

Direktoren (die angeblich &amp;hellip;
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Laut einer Berichterstattung von Bloomberg wollen die
wichtigsten Gläubiger von Hodlnaut, dass die Firma so
schnell wie möglich liquidiert wird, in der Hoffnung, dass



dadurch „das verbleibende Vermögen des
Unternehmens maximiert werden kann, das zur
Verteilung zur Verfügung steht“.
Sie lehnten den potenziellen Umstrukturierungsplan ab,
der es Direktoren (die angeblich eine Rolle in den
Angelegenheiten des Unternehmens spielen) erlaubt, die
Organisation weiterzuführen.
Der in Singapur ansässige Hodlnaut 
angehalten Abhebungen, Einzahlungen und Token-Swaps
im August letzten Jahres unter Berufung auf „schwierige
Marktbedingungen“. Es später getrimmt  die Größe
seines Teams um 80 % und senkte seine Zinssätze.
Der Krypto-Verleiher angefordert  unter gerichtliche
Verwaltung beim Singapore High Court zu stellen, um
„sein Geschäft zu rehabilitieren“ und eine
Zwangsliquidation seines Vermögens zu vermeiden.
Die inländischen Behörden zugelassen  die Berufung und
ernannte Rajagopalan Seshadri, Paresh Jotangia und Ho
May Kee zu vorläufigen Justizmanagern der Kanzlei.
Hodlnaut zugelassen  im Oktober zu einem Verlust von
fast 200 Millionen US-Dollar aufgrund seines
Engagements in Terras algorithmischer Stablecoin – UST.
Einige Quellen gaben an, dass sich die Organisation
bereits vor Monaten des finanziellen Schadens bewusst
war, aber die Wahrheit verheimlichte, indem sie
Tausende von „Schlüssel“-Dokumenten löschte.
Singapurische Strafverfolgungsbeamte haben dies
ebenfalls getan angeblich Hodlnaut des Kundenbetrugs
und leitete eine Untersuchung dagegen ein. 
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